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35 Einer von ihnen, ein 
Gesetzeslehrer, stellte Jesus eine 
Falle. Er fragte ihn: 

Matthäus 22
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35 Einer von ihnen, ein 
Gesetzeslehrer, stellte Jesus eine 
Falle. Er fragte ihn: 

36 „Lehrer, welches ist das 
wichtigste Gebot des Gesetzes?“

Matthäus 22
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37 Jesus antwortete: „Liebe den 
Herrn, deinen Gott, 

von ganzem Herzen, 

mit ganzem Willen 

und mit deinem ganzen Verstand!“

38 Dies ist das größte und wichtigste 
Gebot.

Matthäus 22
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Thomas Halik
Soziologe, Religionsphilosoph und römisch-katholischer Priester

Wirklich lieben wir das, was 
uns so viel bedeutet, dass wir in der 
Lage sind, ihm den Vorrang vor 
unserem Ich einzuräumen.



im Menü über: 
Start > Absatz > Listenebene 

Thomas Halik
Soziologe, Religionsphilosoph und römisch-katholischer Priester

Die Verwechslung der Liebe mit 
einem bloßen emotionalen Erlebnis 
hat tragische Folgen sowohl für die 
Ehe als auch für das geistliche Leben 
mit sich gebracht.

Viele Menschen lassen sich so sehr 
von den Blüten faszinieren, dass die 
Enttäuschung umso größer ist, wenn 
man erleben muss, dass die Blüten –
natürlich – abfallen und man die 
Früchte noch nicht genießen kann. 
[…] Ich kann mich doch nicht zum 
Gebet zwingen, wenn ich dabei nichts 
empfinde. […] Wo erfahren Menschen 
noch, dass Krisen ein Angebot sind, 

tiefer hinabzu-
steigen?
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zweites: „Liebe deinen 
Mitmenschen wie dich selbst!“

Matthäus 22
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